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Kurzer Bericht von der 39. Tagung der „Gesellschaft deutschsprachiger 
Odonatologen e. V.“ in Höxter, Niedersachsen (12.-16.3.2020) 

 
WOLFGANG ZESSIN 

 
Eine Reise im Schatten des Corona-Virus hat ihre 
Eigenheiten. Bis zum Schluss bangten wir, ob sie 
stattfinden würde oder doch, wie viele andere auch, 
abgesagt wird. Von den ca. 160 angemeldeten 
Teilnehmern hatten über fünfzig ihre Teilnahme 
kurzfristig abgesagt. So war das Programm auf 14 
Vorträge zusammengestrichen und die Vorträge, 
die für den Sonntag vorgesehen waren, fanden 
schon am Sonnabend statt. An der Exkursion, die 
statt der Vorträge am Sonntag angeboten wurde, 
nahmen wir nicht teil. Libellen waren nicht zu 
erwarten, dafür war es noch zu früh im Jahr.  
 
Tagungsprogramm (Vortragende fett gedruckt, 
siehe auch CONZE 2020) 
Freitag, 13.03.2020  
14:00-16:00 Uhr Conze, Klaus-Jürgen: Workshop 
Insektenmonitoring in der Technische Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe (TH OWL), An der 
Wilhelmshöhe 44, 37671 Höxter, Raum 6407.  
Ab 17.00 Uhr Tagungsbüro und Come together im 
Wirtshaus „Paulaner zum Landsknecht“, 
Stummrigestraße 17, 37671 Höxter. 
19:30-20:30 Uhr Martens, Prof. Dr. Andreas: 
Flugakrobaten auf gläsernen Schwingen – aktuelle 
Fragen der Libellenkunde. Aula im Haus der 
Volkshochschule, Möllinger Straße 9, 37671 
Höxter.  
Samstag, 14.03.2020  
Ab 08:00 Uhr Tagungsbüro im Vorraum des 
Audimax/Vortragsraums 4306, in der TH OWL, An 
der Wilhelmshöhe 44, 37671 Höxter.  
09:00 Uhr Begrüßung.  
Block 1 Moderation: Dr. André Günther.  
09:15 Uhr Lohr, Dr. Mathias: Libellen zwischen 
Egge und Solling – zur Odonatenfauna des 
Weserberglandes.  
09:45 Uhr Joest, Dr. Ralf: Entwicklung der 
Libellenfauna der renaturierten Lippeaue über fast 
drei Jahrzehnte.  
10:05 Uhr Lohr, Dr. M. trägt wegen Abwesenheit 
von Hoffmann, Ulrike vor: Ein Leben im 
Verborgenen – Nachweise der Gestreiften 
Quelljungfer (Cordulegaster bidentata) im Kreis 
Lippe, NRW.  
10:25 Uhr Immerschitt, Isabelle: (Jungreferentin): 
Der Umgang von Anax imperator-Larven mit 
Plastikpartikeln – aus Meso- wird Mikroplastik.  
10:50 Uhr Pause.  
Block 2 Moderation: Dr. Rüdiger Mauersberger.  
11:20 Uhr Günther, Dr. André: Pantala 
flavescens – ein weltweiter Wanderer an den Toren 
Europas.  

11:40 Uhr Kappes, Eva und Wulf & Martens, 
Prof. Dr. Andreas: Erster Entwicklungsnachweis 
einer Tramea-Art in Deutschland und in Europa.  
12:00 Uhr Haese, Ulrich: Einflug von 
Schabracken-Libellen 2019 mit Reproduktion in 
NRW und NL.  
12:20 Uhr Martens, Prof. Dr. Andreas: Der 
Redclaw Cherax quadricarinatus bedroht die 
aquatische Biodiversität von Mauritius.  
12:40 Uhr Mittagspause.  
13:40 Uhr Treffen zum Gruppenbild.  
Block 3 Moderation: Mathias Lohr.  
14:00 Uhr Brockhaus, Dr. Thomas; Fischer, Iris 
& Marcia Sittenthaler: Was ist Somatochlora 
metallica? Erste Ergebnisse zur Klärung einer 
systematischen Verwirrnis.  
14:20 Uhr Liebigt, Vera (Jungreferentin) & 
Mauersberger, Dr. Rüdiger: Libellenmonitoring 
an Seen – Wie gut ist eine in Brandenburg 
angewandte Methode der Anisopteren-
Emergenzuntersuchung?  
14:40 Uhr Küry, Dr. Daniel: Standardisierte 
Erhebungen – Grundlage zum Libellenschutz.  
15:00 Pause.  
Block 4 Moderation: Dr. Ralf Joest.  
15:30 Conze, Klaus-Jürgen: Bundesweites 
Insektenmonitoring – und was machen die 
Libellen?  
15:50 Uhr Frank, Dr. Michael: Zur aktuellen 
Verbreitungssituation von Ceriagrion tenellum in 
Mecklenburg-Vorpommern.  
16:10 Uhr von Blanckenhagen, Benno: Zur 
Situation der Großen Moosjungfer (Leucorrhinia 
pectoralis) in Hessen.  
16:30 Uhr Vorschau auf die GdO-Tagung 2021 und 
Verabschiedung.  
17:00 Uhr Mitgliederversammlung der GdO e. V., 
im Vortragsraum 4306.  
Ab 19:30 Uhr Gesellschaftsabend im Ringhotel 
Niedersachsen, Grubestr. 3-7, 37671 Höxter.  
Sonntag, 15.03.2020  
10:00 Uhr Lohr, Mathias & Beinlich, Burkhard: 
Exkursion ins NSG Grundlose-Taubenborn bei 
Höxter. Treffpunkt: Parkplatz an der Freizeitanlage 
Höxter-Godelheim, Godelheimer Straße, Höxter.  
13:00 Ende der Tagung.  
 
Unsere Unterkunft in dem kleinen, netten Städtchen 
Schwalenberg lag ca. 25 km von Höxter entfernt. 
Hier residierten einst die Grafen von Schwalenberg, 
ihre Burg, hoch über der Stadt gelegen, wurde im 
Dreißigjährigen Krieg zerstört und später als 
Adelssitz wieder aufgebaut. Das Rathaus von 
Schwalenberg (1579) ist sehr prächtig und zeugt 
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vom Wohlstand der Bürger zur damaligen Zeit. Oft 
wird der Ort auch das „Lippische Rothenburg“ 
genannt. 
Am 13. März besuchten wir das Kloster Corvey, ein 
Weltkulturerbe. Das Kloster wurde 822 am 
Übergang des Hellwegs (uralter, ost-west 
verlaufender Höhenweg) über die Weser am 
Westufer errichtet und lag dann etwas östlich des 
Königshofs Huxori (später Höxter). 
 

 
Abb. 1: Der Vortragsraum in der Volkshochschule 
Höxter am 13.3.2020 kurz vor dem Einführungs-
Vortrag von Prof. Dr. Andreas Martens, Karlsruhe: 
„Flugakrobaten auf gläsernen Schwingen – 
Aktuelle Fragen der Libellenkunde“. Trotz der 
Absagen war der Raum gut gefüllt. 
 
Unser Beitrag bestand in der Präsentation von zwei 
Postern (siehe unten). Der Tagungsband wurde 
leider im A4-Format gedruckt, entgegen der 
Tradition vorheriger Tagungen. 
 

 
Abb. 2: Prof. Dr. Andreas Martens bei seinem 
Vortrag, dem sich eine lange Diskussion anschloss. 
Er zeigte eine Reihe von Möglichkeiten künftiger 

Untersuchungen auf, die bislang zu kurz gekommen 
waren. 
 

 
Abb. 3: Dr. André Günther berichtet über den 
ersten Freilandnachweis von Pantala flavescens in 
Deutschland. 
 

 
Abb. 4: Dr. Thomas Brockhaus macht auf 
Somatochlora metallica und die systematische 
Verwirrnis um diese Libellenart aufmerksam. 
 

 
Abb. 5: Die „Jungreferentin“ Isabelle Immerschitt 
bei ihrem Vortrag über den „Umgang von Anax 
imperator – Larven mit Plastikpartikeln“.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Hellweg
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Abb. 6: Poster über tertiäre Libellen aus dem Moler (Paläozän/Eozän) von Dänemark. Kurzfassung siehe ZESSIN 
(2020b). 
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Abb. 7: Poster über eine neue, nahezu vollständige fossile Libelle aus dem Westfalium (Oberkarbon) vom 
Piesberg bei Osnabrück. Kurzfassung siehe ZESSIN et al. (2020). 
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Abb. 8: Tagungsteilnehmer, Foto: Lucas Kaußen. 

 
Beim abendlichen Gesellschaftsabend im Ringhotel 
in Höxter (Beginn 19.30 Uhr) war eine 
Unterhaltung meist nur mit dem unmittelbaren 
Nachbarn möglich. Das Büfett bestand 
ausschließlich aus vegetarischen Gerichten und ließ 
trotzdem kaum Wünsche offen. 
Da zahlreiche Tagungsteilnehmer nicht im 
Ringhotel wohnten und mit dem Auto in ihre 
Unterkünfte zurück fahren mussten, hielt sich die 
Stimmung in Grenzen, jedenfalls solange wir da 
waren. Wir mussten ja auch noch 25 km bis 
Schwalenberg fahren und brachen deshalb schon 
gegen 22 Uhr auf. 
Den Sonntagvormittag verbrachten wir mit unseren 
Harzer Freunden (Prof. Dr. Carsten und Brigitte 
Brauckmann, Dr. Elke Gröning, alle Clausthal) auf 
Besichtigungstour im Lippeschen Land.  
Wir nutzten den Nachmittag noch zu einer Fahrt zu 
den Externsteinen, das keltisch-germanische 
Heiligtum in Deutschland mit dem 
Kreuzabnahmerelief (RITTER-SCHAUMBURG 2008, 
ZESSIN 2020a).  
Am Montag (16.3.20) fuhren wir wieder zurück 
nach Hause, machten aber noch einen Abstecher 
zum Kaiser-Wilhelm-Denkmal in Porta Westfalica 
auf dem Wittekindsberg an der Weserscharte. 
So nahm unsere Reise zur 39. Tagung der 
Gesellschaft deutschsprachiger Odonatologen 
(GdO) nach Höxter mit diesem geschichtsträchtigen 
Abschluss ein schönes Ende. Die Reise wird uns 
auch später noch als die „Corona-Reise“ hoffentlich 
in guter Erinnerung bleiben.  
 
Dank 
Dank sei dem GdO-Vorstand (Klaus-Jürgen Conze, 
Michael Post und Dr. Christoph Willigalla) und den 
Organisatoren unter Leitung von Dr. Mathias Lohr, 

Höxter, für die gute Vorbereitung und 
verantwortungsbewusste und mutige Tagungs-
durchführung gesagt. 
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